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- frisch wie die Frühstücksbrötchen! 
 
Einige Leute starten am Morgen ihren Laptop. Sie 
informieren sich am Bildschirm über aktuelle Trends und 
die neusten Nachrichten. Wenn sie das während des 
Frühstücks tun, sollten sie auf die Brotkrümel achten. 
Sie sollten ihren Kaffee nicht über der Tastatur 
ausleeren. Sonst könnte es teuer werden! 
 
Auf den Frühstückstisch gehören Milch, Kaffee, Butter, 
Konfitüre und leckere Brötchen. Und die Zeitung! Flecken auf 
der Zeitung sind nicht so schlimm. Denn schon am Abend 
kommt die Zeitung zum Altpapier. 
 
Trotz Radio, Fernsehen und Internet ist das Zeitalter der 
Tageszeitung nicht zu Ende. Denn auch moderne Menschen 
wollen die gute alte Zeitung nicht missen. Was sagte einmal 
ein Spaßvogel? - Solange man mit einem Laptop nicht 
Fliegen klatschen kann, wird es Zeitungen geben!  
 
Die erste Tageszeitung erschien am 1. Juli 1650 in Leipzig. Sie erschien sechsmal pro Woche. 
Jede Ausgabe hatte vier Seiten und wurde in einer Auflage von ungefähr 200 Exemplaren 
gedruckt. 
 
Heute gibt es in Deutschland etwa 350 Tageszeitungen. Über 20 Millionen Exemplare begleiten 
die Deutschen täglich beim Frühstück, auf dem Weg zur Arbeit, in der Mittagspause oder im 
Café.  
 
Verbinde Frage und mögliche Antwort mit einer Linie: 
 
Hast du den Artikel über die neue U-Bahn schon 
gelesen? 

 Es stimmt ja auch nicht immer alles, was in 
der Zeitung steht. 

Wie groß ist die Auflage dieser Zeitung?  Sechsmal pro Woche. 
Wann liest du jeweils die Zeitung?  Nein, noch nicht. 
Wie oft erscheint die Zeitung?  Meine Eltern haben sie abonniert. 
Hast du die Bild-Zeitung abonniert?  In Leipzig. 
Kennst du die „Süddeutsche Zeitung“?  Nach dem Mittagessen. 
Ich brauche die Zeitung bloß zum Fliegenklatschen.  Wahrscheinlich nie! 
Wo erschien die erste Tageszeitung?  Bloß etwa 20 000 Exemplare. 
Wann wird das Zeitalter der Zeitung zu Ende sein?  Ich nicht, ich lese sie regelmäßig. 
Diese Geschichte kann ich fast nicht glauben!   Nein, ich kaufe sie am Kiosk. 
 
Was passt nicht in die Reihe? 
 
Butter Konfitüre Straßenbahn Kaffee Milch 
Zeitung Radio Internet Fernsehen Sonnenaufgang 
Nachricht Mikrowelle Meldung Mitteilung Information 
verstaubt aktuell neu frisch modern 
Spaß Humor Vergnügen Scherz Ablehnung 
Dresden Leipzig Hamburg Heimspiel Bremen 
monatlich wöchentlich täglich stündlich länglich 
ungefähr klar zirka etwa beinahe 
Unterbruch Rast Pause Erholung Erschöpfung 
Café Restaurant Kneipe Biergarten Bäckerei 
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